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aufgelassene Naßwiese östlich von Krumbeck

vermoorte Senke, kuppige Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Uferseggenried, Wasserschwadenröhricht, Gilbweiderich - Sumpfreitgras - Staudenflur

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11066

X

- im Neuhauser Busch, östlich von Krumbeck gelegene, aufgelassene Naßwiese, welche von breiten Gräben durchschnitten ist
- Gräben sind im Westen angestaut, so dass gesamte Senke momentan flach überstaut ist
- es dominiert artenarmes Uferseggenried, stellenweise am Graben Wasserschwadenröhricht auf nassen, eutrophen Torfstandorten
- Randbereiche mit Gilbweiderich - Sumpfreitgras - Staudenflur auf feuchtem, eutrophem Torfstandorten
- Nahrungs- und Brutrevier (?) des Kranichs (2 ad. beobachtet)
- im Norden grenzt Erlenbruchwald, im Süden Mischwald an
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex riparia

Calamagrostis canescens Glyceria maxima Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria

Carex elata Carex vesicaria Filipendula ulmaria Typha latifolia
Urtica dioica


